5000 Mal Feuerwehrschlauche
kontrolliert

Retten, lo6schen, schutzen, bergen — das kann nur gelingen,
wenn die Ausstattung stimmt. Dafur sorgen unter anderem die
Fachleute im Feuerwehr-Servicezentrum des Kreises. Hier wurden
im vergangenen Jahr 1.246 Einsatzgerate und -materialen
uberpruft.

[x]
Zusammengerollte Feuerwehr-

Schlauche im Feuerwehr-
Servicezentrum. Foto: C.
Rauert — Kreis Unna

Leitern und Gurte, Karabiner und Seile — und woran sonst noch
ein Leben hangen konnte: Die Feuerwehr-Einsatzmittel sind
vielfaltig. Im Feuerwehr-Servicezentrum an der FlorianstraRe
in Unna kommen sie regelmafig auf den Priufstand. FuUr die
Feuerwehren im Kreis, aber auch fur Private, haben die
Mitarbeiter hier im letzten Jahre wieder vielfaltige
Dienstleistungen erbracht. Das geht aus der Statistik 2014 der
Bevolkerungsschutzer beim Kreis hervor.

Neben der Gerateprufung wurden fast 5.000 Feuerwehr-Schlauche
aller Art gereinigt und gewartet. In der Atemschutzwerkstatt
wurden 2.650 Atemschutzgerate und Chemikalienschutzanzlge
gesaubert, desinfiziert und gepruft.

Mit der Atemschutzubungsstrecke steht nicht nur den
Feuerwehren im Kreis eine Ausbildungs- und Ubungseinrichtung
zur Verfugung, auch ,Dritte” wie die Werksfeuerwehren im
Kreis, die Polizei oder private Unternehmen machen von dieser
Ubungsméglichkeit regelmdRigen Gebrauch. 2014 wurde die
Strecke exakt 170 Mal genutzt.
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Loschgruppe Heil auBerhalb
des Stadtteils stark gefragt

Die Brandschutzerziehung in Bergkamens kleinstem Stadtteil
scheint zu wirken. Nur 18 Einsatze hatte die Loschgruppe Heil
im vergangenen Jahr innerhalb des eigenen Ortsteils, im Jahr
2013 waren es noch 20 gewesen. Weiter zugenommen haben jedoch
die Alarmierungen, die die Heiler in andere Ortsteile fuhren.
Insgesamt sprangen die 21 Manner und Frauen der LOschgruppe
Heil 44 Mal daher im vergangenen Jahr in die roten Fahrzeuge.
,Das 1ist ein hoher Anteil”, sagte der stellvertretende
Loschgruppenfuhrer Frank Doritke und machte die groRe Schere
mittels einer Grafik deutlich.
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Auch bei der LOschgruppe Heil gab es Beforderungen und
Ehrungen

Wenn die Zahl der Einsatze im Vergleich zu denen der anderen
Loschgruppen auch gering war, so waren sie inhaltlich dennoch
etwas Besonderes. So drohte die ,Hildegard” etwa keinesfalls
zu sinken, wie es in der Alarmierung hiefls, tatsachlich war das
Boot beim Eintreffen der Wehr schon auf den Grund des Kanals
gesunken. Bis in die Nacht hinein muhten sich die Wehrleute
ab, das Schiff zu sichern und mussten letztlich noch ein
zweites Mal ausrucken, um den eingetroffenen Tauchern Licht
zu verschaffen. Als Kurios wird die Rettung eines Wildschweins
aus dem Kanal in die Analen eingehen und besonders gefragt
waren die Heiler Wehrleute bei den Unwettereinsatzen im
vergangenen Fruhjahr sowie beim Starkregen im September.

Die LoOoschgruppe, die von Axel Kallenbach und seinem
Stellvertreter Frank Doritke geleitet wird, hat neben den 21
aktiven Kameraden auch noch sechs Kameraden in der Alters- und
Ehrenabteilung. Die Aktiven fuhrten neben den echten Einsatzen
39 Ubungen durch und probten bei vier Zuglibungen sowie
gemeinsamen Ubungen mit Rinthe und Weddinghofen die
Zusammenarbeit mit anderen LoOoschgruppen.

Alexander Knepper, Johannes Knepper, Axel Kallenbach und Frank
Doritke besuchten im vergangenen Jahr erfolgreich Lehrgange
und Seminare auf Stadt-, Kreis- und Landesebene. Kallenbach
besuchte den F/B V (a) an der Feuerwehrschule in Munster,
Johannes und Alexander Knepper Kettensagenlehrgange und Frank
Doritke eine Multiplikatorschulung zum Digitalfunk im Kreis
Unna. Am Leistungsnachweis in Unna-Muhlhausen nahm eine Gruppe
zusammen mit der Loschgruppe Oberaden teil.

Im Rahmen der Jahresdienstbesprechung am Samstagabend wurde
Karl Otto Sprotge zum Hauptbrandmeister befdrdert, die Ehrung
von Heinrich Stockhecke fur 60-jahrige Mitgliedschaft in der
Freiwilligen Feuerwehr musste verschoben werden.



Wie im vergangenen Jahr wird es auch 2015 eine Neuauflage des
Burgerfruhschoppens am Geratehaus in Heil geben: Die
Loschgruppe Heil 1adt fur den 4. Juni ab 11 Uhr ein. - stt

Loschgruppe Runthe war 2014
stolze 7100 Stunden im
Einsatz

In der Jahresdienstbesprechung der Loschgruppe Runthe wurden
zahlreichen Beforderungen ausgesprochen.

Die Loschgruppe Rinthe ist schon eine starke Truppe. Insgesamt
leisteten die 35 aktiven Feuerwehrleute im vergangenen Jahr
7100 fir die die 75 Einsdtze, Ubungen, Lehrgdngen und
Sonderveranstaltungen.

Dies sei eine hohe Zahl, betont Loschgruppenfuhrer Dirk Kemke.
Beachtlich sei auch, dass zu den 75 Einsatzen durchschnittlich
15 Feuerwehrleute mitgefahren sein. ,Diese hohe
Einsatzbereitschaft resultiert daraus, dass einige Runther
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Firmen die Feuerwehrleute, die bei ihnen beschaftigt sind,
unterstutzen.” Hinzu kamen die acht Feuerwehrleute, die bis
zum Eintritt in den Vorruhestand bei Bergbau gearbeitet
hatten.

Niedersachsische Hochwassemedaille

In der Jahresdienstbesprechung der Loschgruppe Rinthe gab es
in der Mensa der Hellweg-Hauptschule noch etwas aus 2013 zu
erledigen. Sechs Mitglieder waren zusammen mit anderen
Feuerwehrleuten aus Bergkamen, bzw. dem Kreis Unna beim
Elbehochwasser im Landkreis Luchow-Dannenberg im Einsatz
gewesen. Eine wesentliche Aufgabe war es, Sandsacke zu
befdllen und mit ihnen Deiche zu starken oder Hilfsdeiche zu
errichten. Burgermeister Roland Schafer zeichnete sich im
Auftrag des niedersachsischen Ministerprasidenten Stefan Weil
mit der Hochwassermedaille aus.

Der Kampf gegen die Auswirkungen von Unwettern fuhrte 2014 zu
anspruchsvollen Einsatzen. Im Juni waren Rlunther
Feuerwehrleute bei den Aufraumarbeiten nach dem Sturmtief Ela
beteiligt gewesen. Wenig spater folgte der Hilferuf aus Hamm.
GroBe Teile des Stadtgebiets waren nach Starkregen unter
Wasser gesetzt worden. Am 19. September 2014 hatte es Runthe
selbst erwischt. Ein Haupteinsatzgebiet war die Dille. Dort
standen die Keller zahlreicher Hauser unter Wasser.

Wildschwein aus dem Kanal gerettet

Mit Wasser hatte auch ein Einsatz zu tun gehabt, der etwas aus
dem Rahmen fiel. Ein Wildschwein war in den Dattel-Hamm-Kanal
geplumpst. Ein erster Rettungsversuch mit einem Bagger schlug
fehl, weil der Keiler sich nicht so einfach retten lassen
wollte und von der Baggerschaufel wieder in den Kanal sprang.
Mit ihrem Boot konnten die Runther Feuerwehrleute das Tier in
einen Uferbereich ohne Spundwande andrangen. Bevor es dann ins
Beverseegebiet lief, rannte es fast einen Mitarbeiter des



Wasser- und Schifffahrtamts um.

Ein besonderes Augenmerk legte die Loschgruppe wieder auf die
Brandschutzerziehung in Kindergarten und Schulen. Hier wurden
zum Beispiel der sichere Umgang mit Zindmitteln und das
Absetzen von Notrufen vermittelt. AulBerdem wurden die
sogenannten Hausfeuerwehren in Geschaftshausern im Umgang mit
Feuerloschern geschult. SchlielSlich gab es mit der Feuerwehr
Werne-Mitte im Mai 2014 ein Zeltlager am Alfsee.

Imn Herbst Einzug 1ns neue
Feuerwehrgebaude

Jetzt freut man sich bereits auf den Umzug ins neue
Feuerwehrgebaude. Kemke rechnet damit, dass der Innenausbau
Mitte Juni abgeschlossen sein wird. Danach geht es an die
Aullenanlagen. Der Termin fudr den Umzug wird im September oder
Oktober sein.

Schlieflich gab es einige Befdorderungen 1in der
Jahresdienstbesprechung:

= zum Feuerwehrmannanwarter Tobias Fenski und Bjorn Koch

= zur Feuerwehrfrau Melina Saller

=zum Feuerwehrmann Volker Czarrnetzki, Marc-Norman
Horejsi und Lukas Kempf

= zum Oberfeuerwehrmann Mike Lowak

= zum Oberbrandmeister Carsten Borste

= zum Brandinspektor Kai Schulze




Loschgruppe Runthe 1loscht
brennenden Pkw auf dem
Westenhellweg

Ein Pkw-Brand rief am Dienstagnachmittag die LoOschgruppe
Riunthe auf den Plan. Das Auto hatte gegen 17.30 Uhr auf seiner
Fahrt auf dem Westenhellweg Richtung Runthe in Hohe der
Okologiestation im Heckbereich Feuer gefangen.

Unter schwerem Atemschutz bekampften am Dienstagnachmittag die
Rinther Feuerwehrleute den Pkw-Brand auf dem Westenhellweg.

Die Loschgruppe ruckte mit mehreren Einsatzfahrzeugen und 17
Feuerwehrleuten aus. Den Brand hatten sie dann schnell im
Griff. Dabei mussten die Einsatztrupps unter schwerem
Atemschutz vorgehen. Der Fahrer hatte Qualm eingeatmet und
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wurde deshalb zur Kontrolle mit einem Rettungswagen in ein
Krankenhaus gebracht.

Neuer Wohnwagen brennt vollig
aus — Brandstiftung?

Drei Mal wurde am Samstag die Loschgruppe Oberaden alarmiert.
Zwei Mal handelte es sich um Fehlalarme. Beim dritten wurde es
aber richtig ernst.

Gegen 17.19 Uhr schlug die Brandmeldeanlage der ROmerberg-
Sporthalle an. Warum sie es tat, ist nicht bekannt. Gebrannt
hatte es aber glicklicherweise nicht.

Gegen 21 Uhr 16ste ein Anruf bei der Leitstelle einen
GroBalarm aus, an dem auch die Léschgruppen Heil und
Weddinghofen beteiligt waren. Der Anrufe hatte in oder an
einem Gebdude am Romerberg/Kantstralle Feuerschein und Rauch
gesehen. Als die Feuerwehrleute mit GroBaufgebot und auch die
Polizei vor Ort ankamen, konnten sie aber nichts entdecken und
ruckten kurze Zeit spater wieder ab.

Zwei Stunden spater heulten um 23.04 Uhr erneut die Sirenen 1in
Oberaden und Weddinghofen. Diesmal brannte es tatsachlich. Und
zwar stand auf einem Hofgelande an der Hermann-Stehr-Stralle
ein neuer Wohnwagen in Flammen. Das Feuer hatte auch bereits
auf die Scheune ubergegriffen und rund drei Quadratmeter
Dachflache beschadigt. Die Scheune konnte die Feuerwehrleute
retten, den Wohnwagen, der vollig ausbrannte, aber nicht.
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Gefahrlich wurde der Einsatz durch zwei Gasflaschen. Sie
befanden sich im Wohnwagen. Aus ihnen trat auch schon Gas aus,
das sich entzindet hatte. Bevor sie zu explodieren drohte,
konnten die Feuerwehrleute sie in grollen Gefalen mit Wasser
kihlen.

Da normaler Weise ein neue Wohnwagen nicht von selbst in Brand
gerat, ermittelt jetzt die Polizei nach moglichen
Brandstiftern. An diesem Einsatz waren 37 Feuerwehrleute aus
Oberaden, Weddinghofen und Heil beteiligt gewesen.

Die Polizei beziffert den Sachschaden auf rund 30.000 Euro.
Ermittlungen hinsichtlich der Brandursache dauern noch an. Im
Bereich des angrenzenden Wohnhauses wurden auch noch diverse
Farbschmierereien festgestellt. Hinweise nimmt die Polizei in
Kamen (Tel.: 02303/921-3220) entgegen.

Loschgruppe Overberge hat
eine neue Fihrung mit zwel
Stellvertretern an der Spitze

Die LOschgruppe Overberge hat eine neue Loschgruppenfuhrung.
19 Jahre lang stand Bernd Grothaus an der Spitze der
Feuerwehrleute. Jetzt hat er sich aus diesem Amt
zuruckgezogen. Sein Nachfolger 1ist sein bisheriger
Stellvertreter Alexander Fuhrmann.
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In der Jahresdienstbesprechung gab es eine Reihe wvon
Ernennungen und Beforderungen. Sie hat auch ein neues
Fihrungsteam.

Ab sofort hat die Loschgruppe mit Christoph Dettmar und
Patrick Gundlach zwei stellvertretende LoOoschgruppenfuhrer.
Offiziell wird dieser Wechsel beim traditionellen
Kameradschaftsabend der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Bergkamen am 21. Marz vollzogen. Christoph Dettmar und Patrick
Gundlach mussen aullerdem noch einige Lehrgange absolvieren.

In der Jahresdienstbesprechung der LOoschgruppe Overberge am
Samstagabend bei Grundhofer gab es weitere Beforderungen.
Sidney Jagerhulsmann ist aus der Jugendfeuer als Feuerwehrmann
ubernommen worden. Mathias Pilch ist jetzt Oberfeuerwehrmann.
Zum Geratewart wurde Bastian Caspers ernannt sowie Ives
Oestereich und Jorg Driesner zu Atemschutzgeratewarten.

Der neue stellvertretende Loschgruppenfuhrer Patrick Gundlach
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hat sein Amt als Geratewart aufgeben. Paul Plattfaut ist nach
17 Jahren nicht mehr Schriftfdhrer und ist zusammen mit Heinz
Wilhelm Hilboll in die Ehrenabteilung ubergetreten. Jlrgen
Grothaus hat sich nach 25 Jahren vom Amt des
Atemschutzgeratewarts zurickgezogen.

33 aktive Mitglieder hat zurzeit die Loschgruppe Overberge,
darunter eine Frau. Im vergangenen Jahr kamen sie auf 69
Einsatze mit 1077 Teilnehmerstunden. Davon wurden 26 Einsatze
in Overberge selbst gefahren. Bemerkenswert sind dabei der
Brand bei Aldi am 3. Oktober 2014 und der Hochwassereinsatz
vom 18. bis 21. September 2014. Ein Hochwassereinsatz 1in
Bockum-Hovel fuhrte sie auch uUber die Stadtgrenzen hinaus.
Zwei Kameraden hielten sich nach dem Sturmtief Ela uber
Pfingsten in Einsatzbereitschaft, ausricken mussten sie dann
aber nicht.

Im Juni dieses Jahres wird die Léschgruppe zu einer Ubung Uber
zwel Tage ins Sauerland ausrucken, Am 10. Juni soll die
Feuerschutzmesse Interschutz in Hannover besucht werden. Dazu
wird es zwei weitere Ubungen geben, eine mit der Ld&schgruppe
Bergkamen-Mitte und eine weitere mit der Loéschgruppe Hamm-
Lerche.

Lkw-Unfall auf der Al fordert
einen Schwer- und einen
Leichtverletzten

Einen Schwer- und einen Leichtverletzten forderte der Unfall
am Montag kurz vor 14 Uhr auf der Al mit vier beteiligten Lkw
und einem Kleintransporter. Nach ersten Erkenntnissen handelte
es sich hier auf der Al in Fahrtrichtung Kéln vor den Kreuz
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Dortmund-Unna um einen ,klassischen Unfall” am Stauende.

[x]

Einen Schwer- und einen Leichtverletzten forderte am
Rodenmontagnachmittag der Unfall mit vier Lkw und einem
Spinter zwischen der Anschlusstelle Kamen-Zentrum und dem
Kreuz Dortmund-Unna. Fotos und Recherche vor Ort: Ulrich Bonke

Erste Hilfe fur den schwerverletzten 54-jahrige Lkw-Fahrer war
schnell zur Stelle. Bei dem Fahrer des beteiligten Sprinters
aus dem Hochsauerlandkreis handelte es sich um einen
Feuerwehrmann. In dem Stau, der sich schnell hinter der der
Unfallstelle bildete, befand sich ein Arzt. Beide kummerten
sich um den Lkw-Fahrer, der in seinem Fihrerhaus eingeklemmt
war, bis zum Eintreffen der Feuerwehren aus Kamen und Unna,
der Notarzte und der Rettungssanitater. Im Einsatz war auch
der Rettungshubschrauber Christoph 8.

x] Den Feuerwehrleuten gelang es nach rund einer Stunde, den

Lkw-Fahrer zu befreien. Einer der beteiligten Lkw war ein
Tanklastzug, Er wurde an der Seite aufgeschlitzt.
Glucklicherweise war er unbeladen. Der 53-jahrige
Leichtverletzte ist ein Bergkamener.

Wer mit dem Auto auf der Al in Richtung Koln fahren will, [
sollte unbedingt vorher uber Radio oder Internet die
Verkehrslage checken. Inzwischen ist eine Fahrspur wieder
frei. Der Stau ist rund 5 Kilometer lang. In der anderen
Fahrbahn in Richtung Midnster hat sich inzwischen auch ein Stau
von 5 Kilometer Lange gebildet.
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11. Februar 1ist 112-Tag:
Europaweiter Draht zur
schnellen Hilfe

Die 112 ist europaweit der direkte Draht zu schneller Hilfe.
Um die Notrufnummer noch bekannter zu machen, wurde der 11.
Februar zum sechsten Mal zum ,Europaischen Tag der 112“
erklart.

Die Bedeutung der 112 als europaweit einheitliche ,richtige“
Nummer fur Notfalle unterstreicht Jens Bongers, Leiter der
Rettungsleitstelle des Kreises Unna: ,Schnelle Hilfe 1in
Unglicks- und Notfallen rettet Leben. Dabei kann es im
Ernstfall entscheidend sein, dass wertvolle Zeit nicht mit der
Suche nach der Notrufnummer vergeudet wird."“

Wer Uber die 112 einen Notfall meldet, sollte vor allem Ruhe
bewahren wund der Rettungsleitstelle die wichtigsten
Informationen nennen. Eine Orientierung bieten dabei die so
genannten ,W-Fragen”, das heillt: Wo ist es passiert? Was genau
ist passiert? Wie viele Verletzte und welche Arten von
Verletzungen gibt es? AuBerdem ganz wichtig: ,Legen Sie nicht
auf, bevor die Leitstelle alle fur den Einsatz wichtigen
Fragen geklart hat”, betont Jens Bongers.

Die 112 kann aus dem Festnetz, vom offentlichen Telefon oder
Handy erreicht werden. Anrufer aus dem Handynetz werden
automatisch mit der o6rtlich zustandigen Rettungsleitstelle
verbunden.
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Feuerwehr bekampft Olspur auf
dem Westenhellweg

Zu einer Olspur wurde am Montagnachmittag um 17.13 Uhr die
Loschgruppe Runthe gerufen. Sie zog sich uUber den
Westenhellweg. Verursacht wurde die Olspur durch einen
defekten Pkw, der nicht mehr fahrbereit auf dem Seitenstreifen
stand. Im Einsatz waren 21 Feuerwehrleute mit vier Fahrzeugen
der LOoschgruppe Rinthe.

Feuerwehr ist in Weddinghofen
ein echter Gesellschaftsvirus

Sie retten nicht einfach nur Leben. Die 37 Feuerwehrmanner und
3 Feuerwehrfrauen der Loschgruppe Weddinghofen der
Freiwilligen Feuerwehr sind aus dem Stadtteil gar nicht
wegzudenken. Bei allen wichtigen gesellschaftlichen
Ereignissen sind sie dabei. Das schlagt sich nieder. Jede
Menge spontane Neueintritte sind nur ein positiver
Nebeneffekt.
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Gute Tradition: Seit 25
Jahren kummert sich Koch
»Schubi“ um das leibliche
Wohl der Kameraden — auch
zur
Jahresdienstbesprechung.

Allein funf neue Mitglieder meldeten sich ganz spontan im

Nachklang des Johannisfeuers. Menschen, die zuvor keinen
unmittelbaren Bezug zur Feuerwehr hatten. Denn Uuberall dort,
wo die Gemeinschaft ,Wir in Weddinghofen® zum

gesellschaftlichen Miteinander eingeladen hat, waren auch in
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Lebensretter prasent — mit Einsatzwagen, mit Informationen.
Das fallt auf und das spornt manchen zum Handeln an. Mehr
noch: ,Die LOoschgruppe hat einen wichtigen sozialen Bezug in
die Stadtteile und in die Stadt”, betonte Burgermeister Roland
Schafer bei der Jahresdienstbesprechung. Mit dem Dorfabi etwa
setzen die Wehrleute ganz eigene Akzente fur das Miteinander
jenseits der Diensteinsatze. Die Premiere war so erfolgreich,
dass es 2016 eine Wiederholung geben wird — am 27. August.

Das Stadtoberhaupt ubermittelte Dank und Stolz nicht nur far
den lebensrettenden Einsatz und fur freizeitraubende Dienste,
sondern auch fur die aufopfernde Ehrenamtlichkeit. Das werde
auch in der Ausbildung auf allen Ebenen deutlich, so Schafer.

Ganze Familien im Feuerwehrfieber

Steht allzeit

bereit: Die
Einsatzausristung
im Spint.

Dass die Feuerwehr in Weddinghofen ein echter Virus sein kann,
zeigt die Familie Birk. Hier ist zunachst der Sohn nach seiner
Ruckkehr aus der Schweiz und der Mitwirkung am Bau des
Gotthardtunnels zum Lebensretter geworden. Es folgte die
Schwester auf dem Fulle. Beide waren so begeistert, dass sie
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auch den Vater mit dem Feuerwehrvirus infizierten. Das
Ergebnis: Vater und Sohn wurden bei der
Jahresdienstbesprechung synchron zum Oberfeuerwehrmann
befordert. Ebenfalls erfreulich: Auch ein Kamerad mit
tlurkischer Staatsburgerschaft stand auf der Beforderungsliste.
Ein Feuerwehrmann mit tilrkischen Wurzeln hat inzwischen die
deutsche Staatsblurgerschaft angenommen — auch das war ein
Applaus wert.

139 Einsatze mussten die Feuerwehrleute 2014 bewaltigen. Das
waren 21 mehr als im Vorjahr. Der Trend der letzten Jahre halt
weiter an: Es mussen mehr hilflose Menschen aus Notsituationen
hinter verschlossenen Turen gerettet werden, es gibt mehr
Einsdtze durch Sturm und Regen. Verkehrsunfalle stehen
ebenfalls oben in der Statistik.

Insbesondere der Sturm Ela hielt die Feuerwehrleute am 10.
Juni auf Trab. Hier mussten die Kollegen in Lunen unterstutzt
werden. Den schrecklichen Verkehrsunfall mit zwei Toten auf
der Erich-0Ollenhauer-Stralle am 20. Juli hat keiner der
Beteiligten bis heute vergessen. Auch der Starkregen am 18.
September hat Feuerwehrgeschichte geschrieben. Im
Weddinghofener Feuerwehrhaus war das Lagezentrum fur die
gesamte Stadt aufgeschlagen worden. Die ganze Nacht waren die
Kameraden 1im Einsatz, planten und entwickelten
Einsatzstrategien, waren auflerdem fur den Grundschutz
zustandig — tatsachlich gab es zusatzlich noch einen Brand im
Pantenweg in Oberaden. Einen weiteren Groleinsatz verursachte
ein GrofBbrand im Aldi-Markt am Roggenkamp am 3. Oktober.

Beforderungen und mehr


http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/02/Beförderungen-und-mehr.pdf

Loschgruppe Oberaden ist eine
einsatzstarke Truppe

Der frischgebackene Brandmeister Jens Mollmann hatte bei der
Jahresdienstbesprechung der Ldschgruppe Oberaden doppelten
Grund zu feiern: Stadtbrandmeister Dietmar Luft hatte ihm am
Samstagabend nicht nur die Ernennungsurkunde mit ins
Geratehaus an der JahnstraBe gebracht, sondern auch einen
Geburtstagskuchen.


https://bergkamen-infoblog.de/loeschgruppe-oberaden-ist-eine-einsatzstarke-truppe/
https://bergkamen-infoblog.de/loeschgruppe-oberaden-ist-eine-einsatzstarke-truppe/

Zahlreiche Befdérderungen standen auf dem Programm der
Jahresdienstbesprechung der Loschgruppe Oberaden.

Mollmanns Wiegenfest liegt schon etwas zuruck. Luft wollte ihm
aber nachtraglich noch einmal gratulieren, weil er auf sein
Fest verzichtet hatte. Der groBle Sturm hatte besonders in
Linen, Essen, Muhlheim und Dusseldorf gewltet. Bei der
Beseitigung der Schaden und der Gefahrenquellen wollte man auf
die Unterstutzung durch das Geburtstagskind nicht verzichten.
Er hatte zwar nur wenig geschlafen, sagten dann aber trotzdem
zu, als der Anruf am fruhen Morgen kam.

Auf seiner Facebook-Seite hatte er zwar ein bisschen
geschimpft. ,Spater erklarte er dort, dass er sehr froh
gewesen sei, dass er an diesen Einsatzen beteiligt war“,
erklarte der Sprecher der LOoschgruppe, Martin Schmidt. Neben
Mollmann waren noch weitere Mitglieder uUber Pfingsten im
Sturmeinsatz gewesen.


http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/02/LG-Oberaden.jpg

Das Wetter bescherte dann der LOschgruppe auch den zweiten
GrolBeinsatz Uber viele Stunden im vergangenen Jahr: Starkregen
hatte im September Teile von Bergkamen unter Wasser gesetzt.
Ein Schwerpunkt war in Oberaden die Senke der Jahnstralle mit
der Kuhbachtrasse.

Loschgruppenfihrer Martin Buscher prasentierte in seinem
Jahresbericht eine sehr effektive ,Truppe”“. Die 35
Feuerwehrmanner und eine Feuerwehrfrau fuhren im vergangenen
Jahr 121 Einsatze, um Hilfe zu leisten. Hinzu kommen 33
planmaBige und 36 aulerplanmalfige Einstatze. Zahlt man alles
zusammen, dann kommen die 36 Oberadener Feuerwehrleute auf
insgesamt 4688 Einsatzstunden.

Der gute Ausbildungstand der Loschgruppe spiegelt sich in den
zahlreichen Befdrderungen wieder, die nur moglich sind, wenn
vorher in der Freizeit sehr zeitaufwandige Lehrgange
absolviert worden sind. Zu Feuerwehrmannern wurden ernannt:
Shervin Heitmann, Dustin Larmann, Florian Bottger, Sven Georg
und Marcus Struck. Oberfeuerwehrmanner sind jetzt Pascal
FUlbier und Tobias Wagner, Hauptfeuerwehrmann Kevin Schimanski
und Brandmeister Dirk Meyer-Jurgens und Jens Mollmann. In die
Loschgruppe aufgenommen wurden Ulrich Sander und Thomas
Ciliax. Sie waren vorher bei einer Feuerwehr auBerhalb von
Oberaden aktiv gewesen.

Ein besonderer Dank aller Mitglieder der Loschgruppe galt dem
langjahrigen Kassierer Andreas Theimann, der sein Amt aus
gesundheitlichen Grunden niedergelegt hat. Neben Martin
Schmidt und Michael Stuckmann wird sich jetzt auch Martin Kock
um die Finanzen kummern.

In diesem Jahr stehen ein Dreitagesausflug, der Besuch der
Feuerschutzmesse ,Roter Hahn®“ 1in Hannover und der
traditionelle Dammerschoppen Anfang September auf dem
Dienstplan der Loschgruppe Oberaden.



